
Iiennoniten ın WMolhunmien
unDd den benad  ar  n Soubvdernements Kiem und ZTIOHECNIGOMW

Nnon 0 tr0uUSs

Crinnerungen
NIn JUMNGETLEL Sohn Au0dWIg am Juli 1941 PINEM AWaldgertecht

bel Dubno Wolhynien Nel, Hörte Ch eritenmal, DAaß DEr Segend
YWiennoniten gegeben hHat; DPT Yeame CDdUALDSDOT 12 IL IM Sedächtnis

Yils ıch arz 1950 orlejungen über Neennonitengelchichte
DHethel C011eG62, Dr ewton, Kantas, begann, DAr MMIL auch DIE
erIun INEeL HOTEL wiCchtig, uUberralchte mich, ihnen auch NUuß-
lander eZeT Dfuntt zu nDden. UCh gruße AauUSs DEr Herne Neuben
$rehbiel en Church, NCOUNDLIDGE, Kanlas), Veter Yioran (Hopnefield
C hurch, COUNDLIDGE, Kanljas), [4184 GOriDder Buhler Church, Kan]as),
Harıi  I9 YBaltner (Galem Church, zreeman, Du Hakota) unDd danis LE  12
(Salem 3ion Church, zLeemaAN, DU DHafota)

Her Hımmelfahrtstag ı dDruben e1INn Halber elertag. GD rechnete
Nan ur Den Sottesdienit a000| oIgen DILC|LS age überwiegend mt DEr YHe-
teiligung alterer Semeindeglieder, DIE nichtmehr 388 DBHerutsieben \tehen, UunDd
ud mich er C1IN, amı Hımmeltahrtstag, Dem 18 »”ICA 1950, DEr &C® D
ÜKL DeufiCh zu PLeDIgEN. 08  S bel Diejer Selegenheit DEr Gefretar CS
Kirdhenrats n oe2ring ra und m ICh Durch DIE elder UDE,
zeigte CL, dejjen Yiutter nocCh WWolhynien geboren DAr unDd UNs NocCh DDON
Dort aus EIGENEL Crinnerung erzahlen onnte, inem Wiege urch DIE elder
1 Denfitein mi1t Tolgender

WDas besagt inl deutsch

MEMORY UuR ERINNERUNG
HE IDIE

MENNONITITE SCHWEIZER MENNONTIEN
CONGREGATION GEM

Kotosufka 111 Wolhynien (RufßßOf Kotosufka, Volhynia, ussia
whose members eft Russia search N: deren CGlieder auf der Suche
of Religi ous liberty, 67 famili165

liefßßen : Familien tuhren mit der
nach Religionsfreiheit Rufsland VeI-

sailing on „City of Richmond.”
andeten AlLanding 180 New ork September S

Se
JCAy of Richmond”,

tember 1874 111 New ork und1874 And in October O1
this quarter section S quarter STrFEe1IC C111 111 ()ktober diese „Quar-
SC 21 — 2wW) which Was ter Section” S Quarter Section
onated by the Santi Fe railroad JA ar 2W)/ die von der Santa Fe
Company tor church PurpOsSCSs, an Eisenbahngesellschaft ür kirchliche
ith few amilies Zwecke geschenkt worden mit
later settled this neighbaurhood. CINISEN weıiteren Familien, die spatereintrafen, besiedelten S1C die NachELE

SS A  n  Ar
CN Na



AN  w ND DA  TE
them and OUur eloved COUNTIrY, SC S5S1IiC Uun: geliebtes

Lanthe United States of America, 1C] die Vereinigten Staaten VO:  —_

graciously granted the religious Amerika das UuNs Gnaden die B
liberty sought, and OUT heavenly suchte Religionsfreiheit gewährte,
Father tO whom DIVC al the honor. und unseren himmlischen

Vater, em alle Ehre geben,
DE  IS EN NACH-

ERECTED HIS DIESES DENKMAL
OCTOBER 1943 IM OKTOBER 1943

Every ONe that hath torsaken houses „Und W.er erläfßt Häuser oder
brethren SISTeErSsS tather Brüder der Schwestern der Vater

mother wife, children an der Mutltter der Weib der Kinder
1dIles sake, chail 8 der Acker 18888| INE1INECS Namens

hundredfold nd chall inherit eVer- willen, der wird hundertfältig nehmen
lasting ife und das CWISC Leben ererben“

Mt (Mit 1 29)
ie Yiamen DET eingewanDderten. amilien, DiE DET Denfkitein verzeichnet,

lauten:
altner

WIirks
Albrecht

Öraber
Hoering Rrebhbiel DELeOET

GCutffer
Ofucky

WNiedel2lachtigal Ochwarß
Slickner Raujman Ochrag Ofrauß Zioran Zetger

m „Yearboo the en YWiennonite Church 19507 DAS ML zZUumM Se-
dDentfen egeben WULDE, ın 1CH noch (unter Cinrehnung Don
Mieidchennamen
180 Hoering 81 ]  rag 392 Zerger Ofrauß

QDer BGering KRaujman 29 Slickinger te
143 Otfucky 37 2ed el Qder Slickner 26 Jon)tige

S35 KRrehbiel 32 alfner Braber insgejJamt 74
s ID Ddann IM duni 195 be ginem DBeluch ıIn HLELMAN; u

©Üfßtfl, auch DIE dahrbücher DEr Semeinden Salem unDd Galem-31o0n auf
unjere Yitte erhielten, 3eigte S 1Ch, DARß el auch jeßt noch uüber-
wiegend Oie Schweizer . Yilamen uUUuS 2Bolhunien aufweijen (ebenfalls unfer
Cinrehnung NPY Widdchennamen):

Salem GSalem 310n Salem Salem 3100
1945 1950 1945 1950

Albrecht Ochwarß 12
Slickner Ofrauß

QQeTr Sliginger 15 Ofucky
DeriNG Sutter

28 Zioran
Öra

QORT Gering
80 Malduer

167Raufman Miedel ;Z  27
TEl Zerger
2]tüller Oon)fige 131 A  32  53

00er Ailler A
Lag 4 45 904 443

— Y  DIT dann 1 OLeBLiC Cnde Duni 1950 Bulai , nach e1INEeM Dol-
Uchen Neitfampfer DEr Unabhängigfeitsfriege genannt, inDDa eg\uchten,
egrüßte UNS Dort algpaltor loci ernNe Unztuh, DPY Yich als tachkfomme DDN
Yobias Unvubh, dDem ührer DEr ISO  nı  en Yiennoniten weltpreußi  er
unft, eLMWIES und als wertvolle VBeröffentlidhung u ichenfte:



Ybe Nıu uUunD Yiernen Unzuh, Xhe obias l Nıu HI0g LanhyY,
1A7 anıD 25 am119y NECDOTD 1819 1950, SIttummwa, OMa

CoCh einmal runDdete \ 1CH DAaNnN DAS XBild, als 808 ebruar 1953 IN
Yiainzer Giuden Xil Sering und LINEIM Stammbaum Jeiner
zamilie DIP A WD  nı  en YWiennoniten ZBRET MNokuntt nach-
WIE8, DIE üUber YiOmpelgard Den eg zum en gefunden hatten

eitere Hılten boten DAZU DeriChieDeNeE ıllten 888! 211 DEr Yeienno-
nitijchen orl chungsitelle (Die 1000088 WDIEDET 1LeUEg Yiamen unDd NEUE amens-
ormen IUr OI edenen SATtO; WEg DAS olgende ZeIGL, UunNS DETWITTLEND
Darbieten)

Das Zlamenverzeichn  15 Qer fejten, Lebhrer un Diakonen QDer Yor)teher
Qer Zaufgeliunten ennonif)CheEN BGemeinden, E Ibing 1843,
und eine Jolgende Ausagabe, Aan31g 1857
eier Vhilipp Iiedel (Wrediger Qer Chrijtian BHemeinde in Ranjas) urz3e
Bejchichte er 105 Wolhyunien, Kußland, nach KRan)as ausgewanderfen
Ochweizer-Atennonifen (1929)
Tarley J. OSfucky, Addre)jes A0 ofber, fems 0J Miere ConNnNeECfED with
the 75 {b Anniverjary GerDices 0} be Owiß INtennonites Wweizer en

held OTL Oentember 9 18549
Cornelius KRrabhn, Srom the Ofeppes f0O the Yrairies 4 — 1949 HÜtorı
Cal Committee Geries ewf{on, KRan)jas,

habe noch WE1ILETE dahrbücher DEr amerifaniılchen Yeachtolgege-
meinden gebeten, 10 DAS Bild, DAS 1Ch Deutflich lft/ zu DEerVOLLItANDIGEN

Uind NuN, Da DEY ruc INLeINCS u {1CH DELZOGETLE, geht 39088 nach
NDIOHIUB DET J  TE  lrbeit nicht HUX DEr Hinwe1S ZU, DAß drüuben In Ymerita
EINEeL DEr Kußlander Weizer LUn \1CC Jeinerjeits DIE YIPr-
gangenheif muhf, YMiartin { LAg AUS MicKherjon, Kanias, DNDerN auch
IN MNulaß DEr HZeit|OhLft 1Ur SIIt (4 dahrgang 195 451 —— 909)
Uber „Deutfche Zauferfedlungen 188| weftukrainidhen Naume  O DDON Yisalter
Kuhn, Deljen Unterfuchungen ZUT DLS DHeutfchtums 11 en DON

Hon Jeit (angem WILEDET danfend benußf WwWerden onnfen E
NEeUeE YVeroftentlichung \Ohenft UNns DDT allem CIM Karte, GENAULLE Yngaben
e  UÜber DIE Giedlungen UNDd auch eINIGES aus Dem YCanu|ieipf YWiartin
LAO Das 3ulammen/eßiniel, Don Dem alter Kuhn 484 pricht, MWILD
{11Ch 10 Iorfießen alten, Da JeDer 3 C uellen heranzieht. Cinzelheifen
DUrtfen \1CH auf 1e12g R112 noch 16  H3eN D3 berichtigen alfen; manches
MAg \CLitLiG leiben

Er ul DEr Kaijerin unDd DE Kalfjers
182 Lul He Kaijerin Kathariına I1 2 — 1(906) eLleß Oan am

29 1763 anifelt, Da  S Koloniften große reiheiten zulicherte; 1789
MaAanDdf:  S 1E 11C0 UrCh } DeidonDderes Leiben IHTeS Konjuls iın Zhorn, £DLG

Arappe, NOCH eginmal ingsbejonDdere an DIE YMeiennoniten in Weltpreußen.
Der Kaifjer DIE I1 0— 1790)) teinerjeits erließ ZUT Orderung DLS
nNeUgeWINNENEN Keinpolens ODDEr Saliziens Veter Bachmann, 1(84 —
1534, YNMeennoniten In Kleinpolen, Sedenkbuch, Xemberg 1934 eDeNnta IN
Koloniftenpatent (17 Dem 9800 13 10 17851 Zoleranzpatent und



YUL DIE YWeennoniten 20 1(84 e1iIN Annahmedekre jolgte Ylsar DEr 1C
DE Yeennoniten amals erlter Sinie aur DIE Ufraine unDd auft Kleinpolen
gerichtet, 10 Uubte DOCH auch Wolhynien, : dejlen D  1  er Teil 1793 unDd Ddeljlen
weitlicher Feil 1795 DUTCH DIE zweite D3W Örıtte. Zellung Volens Dem 111-
Hen el einverleibt WDOrDen ar, au7 WEeRET DE auf weitpreußilCche
Yiennoniten PINE 2wWiE Anziehungstratt aus

CIDAS Die Yiorfrab bildeten ufe DIE Sal Veter HumJan-
3C Gadunal{Iy A 1  enia DEr Hesna (Souvernement HEr-
n1g00) angeliedelt UunDd DIE 15801 ' ußab nacCh Nadit|hHem Z0GEN, DON DD
12 1542 DIE raine wmeiterwanderfen Mliexander Klaus, Unjere o1l0-
MNn GSfiudien unD YWienterialien ZUL unDd OÖOtatıltit DEr ausländiIhen
Kolonifation YiußlanDd, Vetersburg 1569; Deufich DDN aio 30WwWS,
Ddejla 18661, Kapifel IB DEL Zu  en Uusgabe 46 — 92 unDd
YIndreas dohannes ED 31egl1cChm10, Das Kleinge|dhidhtSbuch DEr Huf-
terilchen BHLÜUder, Vhiladelphia, S, 194(, 0917.)

Zer in olhhynien
Jannn amen in 3WE1 ellen zunach|t AuUs DeEem Guüdwelten Welzer

Umilche u DEr Hon „eiwa U Giedler NL Den Yeamen
LE  1el, iller, TAag UnND SLLGEer (Bachmann H 1(54 Krehbiel,
SC nach zyalfeniteim, 145/146 uller, SLLCOHET nach Cin-
)LeDel) Gedentfalls hatte HNan zuerit alızien (bei G3C3ETZLC) Halt gemacht
und j1Ch VT (Bacdhmann TL 1096 DON Dort DIEMMDATIS gewanDdt, Dem
DHruderhof„MNedit{hoft DHadhmann TL ıDeNIa, Den Huterern
ın eingeladen). DHann 1791 admann 1850+ 1C9C, ZunACh{t. nach
allzien ZUEU unDd Dann \Veiter) eiIN Stuck Zurudc, nach NMeichalin, IU  ar

acdhnowka, DAS in JENEL Heit ALS polnij Her in DIE uNiühe Hand
am on 1794 1797%) DO Hier (Don Salizien?) nach Herejina bel Dubno,
Da  S ebenfalls £NeT 5eit (17953) polnilIcher. in D1IL YHand uUber-  n
GING; 1E betraten Damıt DAS eigentliche Wolhhynien (Badhmann 148 AuUS
urcht, DAaß IHan In Dem Wwirt)chaftlich erichloNenen aliızıen fein Sand z
\DAterer Ausbreitung WL De zufaufen TonnenNn, unD n{olge DEr Zrennung DEeS
mennonitichen unDd DLS milcden Softesdien|tes.) Da 1801 ein Hamm, Den
ur ag X ubomir{kiy. auf DHubno, 1752 — 1829) ur VBapiermuhle
baute, iNre Xändereien überchwemmte, gab iHnen DET aNdeve bei
ignanfy

Um 179  > 1Ch e1 1E zweite Yelle eiZer Umijcdher DIEMDALIS ın
EWEgUNG, DIe Lüngere Heit DEr Srafichaft Meoimpelgard/  onf-

> (1 D unfier mürttembergidher Hoheit (_ gelebt hHatten (1 Charles
Yiathiot, eHerOÖCS Hi  DOL1IqUES ur les Ynabapit |tes D e
Meontbel  D BHelfort in{ier ihnen egegnen uUuns DIE Yieamen
Nlbrecht licinger, Soe2ring, Staber, Yioth, Stucky unDd Yinran. Gie hatten
exIt bei Urtchulin unDd Cinfiedel Saliz! ehauft (Badhmann 198 in
Sodowa bei Stirz3hZom?) unDd 1797 (Cinfiede unDd eINIGE dahre \pDAfer (Urtchu-
lin) 1CH nach Michelsdorf bei Warfchau, Das damals (1799) eben preußi
geiwWoarden WAL, gewanDdt.



Iis Mltefter Dente bis S10 YNMiüundelein, DEr urlprüungli
fatholitch UunDd ZUum Vrielter beitimmt 11Ch Hon DEr ASfal3, vgl
BHBachmann 1 20) Den Saufgelinnten angeldhlolten a  e unDd bis 1829
Chriftian Su TEDIGELN wahlte IHAN 1807 Gchrag, 1809 dohann
Nlbrecht unDd 1817 gafob Sraber. Yion diejen wahlte Inan 1810 o{el GcOhrag,
8925 dohann Albrecht unDd dato Sraber zUu Mlteften.

Cin Feil DEr weiten iselle qrunDdefe 3088 enen DEr eriten 181(
IN HNEUE jedlung CDduar  DY Botlcht bei DuUbNno (in deijen Yeahe Bach-
ILa 1580 ALdOW, MYntonowfka, DoIlindori unDd zFultor nennt) DE
Ubrigen Z30geN 1837 NMiichelSdort nach Wolhynien unDd Z3WALr nach HOrDDiICH
1111 Kreije NOwWND ne grejina en1gq \pALer ur DDON diejen DAZU Yald-
Yyeim ne GSabara Deliedelt Nies OHeint IX DIE „Colonie DoNDoT, Schwa-
gler Kreis” Zu Jein, DIE DAS NMamensverzeichniIs DDN 1848 neben „Colonie
Ctiwvantor, Hubnoer Kreis” UunD „Colonie DLDDIS3, Numwner Rreis antuhıt
Schwahel wiahel ıf DAS IpAteTE DW0grA oln n diejlem VerZeIHNIS
er cHeint dohann Albrecht als Mltefter „Ctwantotr”, Lag als
YMltelter DD  D unDd ato Sraber als Altefter „NorODIS?Z

&CS )\cHeint 190088 bemerkfenswert, eDdel 1900008 DIEDET DON
zyamilien berichtet, DIE {11CH diejen urpLUNGLI WwWeRer AUmichen anı Loljen
zn MNeDit{HOT] altner Huteri Her eriuntt, Weichalın unDd edel
(Ddiete „mit ziemlicher Sicherheit .. AauUS Vreußen” ); uln Yoran,
NMeichelsDdort GOhwarz, Genner, Yolbert DDN (utherilcher Ybitammung; iın

CDUALDSDOT Dann NoCHh Orchelan un®d Gfrauß, ebentalls DON (u VED
aMMUNGg; Kotofutka noch Yıirfs und SJrtmann.

1561 YWDUTDe CDUALDSDOL aufgegeben. &in (leinerer Feil DEr 1e01IeT
12 DEr CAHE, ıIn „Gahovez Gagorze 1 UDLICH vDoOnN ubno) ne
utter, Soritt, @  er bei N0 Der QgrOBELE 300 NoCcH einmal DILDALLS,
nach Kotofufka bei Shitomir. zn \DALELET Heit DETDEN als Mltefte genannt:
gohann LAg unDd dolef Sraber Jomwie alo (1862) zn
DLO 1 CD und Kotojufka gaßb Kırchen Auf nı 88l „ Nas dahr-
hundert in AHußland 8! edels OHon erwahntfer Schrift jel Wegen Jeiner
eindrüclichen GOhWUDderung 0S ebens Heit DEIODNDELS Hingewielen

Weitpreußen in WolhhHnien
„Gogar Wolhynien einNe eitlang Nuswanderungsziel DEr YNienno-

niten aus Dem yreußilchen AWeichtjeltal. Rurt ück ın Jeinem befannten
Yisert Uber DIE u  en Xeiltungen ın DIeEN Vachkvertrag Den
gutiche YNeennoniten, DIE 1CH 408| Gumpfgebiet am DIMN 3071 0wfa bel
AByio3E (an DEr Nordgrenze AWolhynien niedergelajjen hHatten, (
19 pri 18141 mı1t Dem polnifchen Cdelmann Yiaclatm DOonN Wore)eo abfchlojjen
1r ınden in diejem Vertrage YolgenDde amen: Vantrac, achtigall, BHuller,
Herkien, Cilfe, MichyarDd, Tolt, Durt  / Beefe, Yiddel, Unrtuh, yerling unDd
DeYer.. Y{ Heimatgemeinden DIMMEeEN ana IUr 1212 Koloniiten rAage
Schönfee, ABintersdor (Brzecdhowka), YMontau unDd Oberne]jau bei Dn X18
IN DIE Sinzelheiten ahnelt DEr hHier abgelchloene Vertrag Den Wachtabkom-
MEN, DIEe ie in IHrter alten Heimat nıt ihren Vachtherren abzulchließen DTLIeG-



ien &CS il yerner überliefert, Daß aus DEr Yeeumart abgewanderte Yiennoniten
QrOBEDET ah mehrere lLang Wolhhnien gelebt a  en Sbwohl

Den 1eßlern INLem Kampfe YEGEN ump unDd DDOT Crjolge nicht DPEL-
jaot blieben, 12 DOCH 15835 DEr 2h12a DOT, \ 1Ch Dem großen
mennoniti{chen Auswanderer|trome anzufhließen, DEr AaUsS IHrter TeuUß  en
Heimat DIE Seltade DPS warzen WCRPTES Tuhrte zn Den er dabhren
DPS VOLIGEN dahrbunderfs zweite u  e Auswanderungswelle
nach Yiordamerifa E1 Heute IInD Se|hwilter DEr LINZIGE ( DonN acht
iennonitengemeinden, DIe ruher ginmal Wolhynien beitanden !” (Herber
1eDe, 'Cr  Q Giedlungswert niederlandi| Her Yeennoniten WMWeichfeltal 3W1-
Ohen 250rDdonN unDd Weijenbero bis zUM Au  Sgang DPS 15 dahrhunDderts, YICar-
DUrg sabhn 1952, nadc) RAurt Nuüc, Heuticdhe MNurbaufratte 1 DE
Cntwicdlung Volens, Ylauen 1934, 430, und Neiennonitiiche BHlaätter, dabhr-
gang 4, er 12 1957 unD dahrgang Sly Cr 4,

1843 Al 187e tedlung DIYeNDAT aufgegeben. Hafur inden DLr P1INEG
Semeinde Rarol UunDd Yntonowtka bei OItrog (Mtefter )eit 1517
DHenjamin 1LCS unDd PiINeg zu 100115 bei a  N0  a (AMltefter yelf 1816

Giebrandt). 1857 nden WL eINg Semeinde Karolswalde, Karols-
Derg unDd dadwvoninne, auch noch Antonofka unDd DoMlidorf gehoren
(Altefter Jeit 1853 Yobias Unrtuh) unDd PIN2 zu DHeutich-NMieichalin bel at-
nomwfa Soubvernement Rienm (QAlltefter )eit 1852 dohann LODEL).

Yln YNamen egegnen Rarolswalde u10 De]ONDELrS Veder, BHuller,
Heder, Hedert, Oirks, So2rB, Koehn, Schartner, Giebert, Lhomas unDd DD
anderen Untuh, in YMeıchalin Harms, eicel, ScOmidt, LOLOET unDd Giebrandt

m als Segenituck zZu Dem genannfen AbichHnitt 2000% eDdels Buch üuber
DIE eiZer Yienneniten auch DDM Seben Der weltpreuß YMien-
NOoNILEN Wolhyn 11 unDd 1iem zZu berichten, IMOGEN DIE Verkragsbedingungen
1511 TUr Df1j0 (iIm 211 DEr zamilie IET wiedergegeben werden

S 12 oberwehnten Neenoniften )owohl DIE auch iHre Yeachkimmlinge
Werden auf eWIGE Hzeiten [Lel jein DON en Steuern und Her
Nrbeiten, iIMNMMeEeTr Jur ahmen unDd Bezahlung Ur diefelben, Den DLL-
mittelft DIEIES Kontratktes Itipulierten Sıundzins au  en Yon allen
Sußleiltungen, Cinguartierung DEL. GSoldaten ODeT DHezahlung TUr \12, AUS
herrichaftlicher granlaj}ung, Nekrutenttellung ODPT Yiefrutengeldern \tatt
Der Herricdhaftlichen Unterthanen und Uberhaupt WETDEN beiagte NMeenonitten iın
Den Tandesfürftlidhen Schuldigkeiten 10 Diel reiheit genießen; als ohne (Dies)
NAsS yur DIEe Neenoniften erlajjene Kaiferliche Wrivilegium einradumt.

&CS DILD efagten NMenoniften DIE yreiheit gelajjen, nt hren Kandes-
PLODuLten Yrei Zu handeln, unDd jlg überall yortzufuhren, ohne aller an Den
Srundherın ODETr emanden uf Dem hHerrfchaftlidhen SrunDde zu leiltender
DBezahlung

Gile I1InD \vel, IOr an  21 ODET Kunit zu betreiben, ohne albe ezah-
lung DIie Szunfte ODET jJemanDd anderen.

rei inD LE unDd Wwerden Yielemand in ihrem Slaubengsbetfenntnis
unDd (Softegdienit geltehret WEerDEN, \le Werden andern Yteligionen nich

—



angehalten unDd feine Gteuer an Sei tliche aANDderer Neligionen abitatten Kur3z,
e en HIET Neligionsfreiheit teilhaftig WEeLDEN, e ajeltä DEr
Aandesturit Jedem Hefenntnijje geltattet. &CS 1D ihnen in a ube DLPS
namlicdhen TUNDES ZuUT YNurbauung DET ule unDd DES LeOHOTES Ohnent-
geltlich angewiejen unDd DAS erTOrDerliche DHauhok DAargereicht werden.“ U1n

Sl uct berichtet DAZU „lg DIE Unfiedler 1CH 1511 auf 488 DHegsjatinen
Oumpfgebiet A OT in 5011 owfa be 2y{ o3E niederließen, aben DIE
\lfrainer 1E ausgelacht. Zatfächlich hHat DEr DIHN 1E DUTCH jeine UÜberfchwem-

Oon nach WenNIgen dahren DELJAGL — Ydliger berbot in
DET Semährung DON reiheiten Den Andern, ihm D1IE wilfommenen ”“irbeits-
f(rafte abzujJagen DIeE Crinnerung 1e12 großen DNDden Kerle, DIE PINE

Damoniche Sewalt Uber Waher unDd ump bewielen hHatten, ebt Heute
nocCh allen egenDden YOLf, Denen 1E a  en (Qück, 431 452.)

DE Unterzeichner auf mennonNIfi{cdher Geite 1InD ENANUEL, D  1 Deefe,
Witartin DHeler,; un Heinrtich Boller, datob Cilfe, Helena Herkien,
eintich Dirks, Habid Heinrtich;, dakob Aolt, £hHobias Yiachtigalkl, dobhann
YCitel unDd Jein Sohn Crdmann ÖCILeL, Mndreas VBanfkrac UND Jein Gohn MAn-
DLLAS, al H ALD, Heinrtich, Xorenz, Veter un hobias yerling unDd
Veter NIu

3 Abwanderung
Geit 15170 DATEN DIE eiten UNLUHIg. &CS hieß, Daß Kalfjer Yiexander I1

DIE allgemeine AWWehrptlicht einfuhren unDd D Ie YSriDilegien DEr Yeennoniten mehr
ODDEr WENIGEL autheben wolle )reimal gingen eSwegen mennoniti|dhe G-
OrDNUNGEN Q1LLS DEr Utfraine nach Vetersburg: Hebruar 18(1, Hebruar 1578
unDd er 15(5; ZuU DEr zweiten hHatten DIEe wWolhynidhen Yeiennoniten Yioll-
machten e|Chict &Cine CIGENE Abordnung Uunternahmen ato Stucdy unDd
FTobias NI In Dpfigen Ybordnung nach Ymerika, 5}  Citte D
Dr  C  Sa Untfang Geptember 1819 beteiligten 11CH “Yndreas LAg als Yertreter
DEY wolhynidyen Wiennoniten eiZer YNokunftt unDd Yobias nNıu als
DICHeEr. DET wolhhn!en Wiennoniten WD2] Ybfunft,

WÜber 1e18g g1)2 120 Qußer Dem befannten Bericht DON eDNDAT UDLT-
(1597) Quch Sobilas Unzubh, 1 engli IET ÜberfeßBung,

12 YNuswanderung Yelb{t ELV OrDerte undchtt einmal VBale Die eiZeTwahlten u ihrer Delhaftung 21INenNn beionderen Nustchuß (dafob 2DE2l,
Yndreas Soering unD eINeEN Xutheraner als Holme  er SRr
Yofkat, den Nan dDann noCh heranziehen mußte, erbat unDd YhleltVetition; 12 angeben, in welchem TE unDd WAarLıM e nach Aiußland
(amen,e eligion unD VBorrechte 1g hatten, unDd WAarum lle auswandern
wollten, mit Ungabe DDN ahl, Yiamen unDd Aohnort BLEL, DIE AauswanDdern
wvollten. I Vale famen 1IM Hrühjahr 185(4 unDd (ofteten JeDE zyamilie JI Yiubel
AIIE ahrfarten olteten 8() TUr JeDe VBerlon Yiotfalls \tre  en DIE amerıfanı-
chen YWeiennoniten Se1D DOT, Da Dann C: Neifefhuld DULCH rbeit iIn llNDO1S,
S10 u10 abgezahlt werden mußte



INE Er reilten DICT Sruppen
3ehn gyamilien AUS Gahore? UunDd UtOT, D1ie nitf Dem DHepyutierten

MYndreas Tag 8808! Dl 1874 Hre MNusrteile anfraten
Her Hielt DEr Semeinde bei Qubno (Sorrtit unDd HeEÄer) Tolgte alD

DAarauT el Srunpen mandten 11CH druben nach Guddakfota
59 zyamilien Aaus Den Semeinden DL0DI unDd MWMaldheim

Xeitung DOnN TedIGEL Veter Kaufmann, @ hHriltian ScOrag unDd Chriitian
$aufmann, DIe gul 1574 hHre vele, ebenta nach Guddakota, begannen

48 zyamilien AUS otojufka, OI am 6 Augult 185(4 abreilten unDd
größtenteils Kanlas als IDr ölel wahlten

SI Weltpreußen en {1CH eDenta DIET Sruppen
29 zyamilien AauUs Heinrtichsdorf 28 guli 185(4
A() zyamilien aAauUS Kariswmalde am 24 SJftober 8(4
DAr zamilien auch aus Karl  alde Yiovember 18574
Soblas Nıu uUunD Hen XHuller DDN Karlsmalde und Weter NI

Yintonowia ıf 32 Geelen ( 11 Yiovyember 15(4
&Cine SLunne bildete DIE Semeinde Neichalin ur  er 1tung IHLes {Ite-

iten Yohannes GOrdDder
HUrUC blieben 1in Kotojurka e1IN Sutter unDd Yoran, Den Gchweizern

Ingge|amt )ieben amilien. Yeoch In erIten Weltkrieg i P1IMN Ylitwver Yen-
amın Gchrag AauUS Wolhhnien nach Semberg gefommen, DD ÜL Hon 1921
ar Jeine beiden Göohne, dohannes un®Dd Julius Ddiejer DAT nocCh in CDdMWMArLdOMW
geboren), 1InD aus DEr mennonitijchen SGemeintchaft ausgefrefien (Bacdhmann

185/186 s Yelt DEr Weltpreußen ı wohl INg Semeinde Silema bei
AYIELOG zu betrachten, DIE als ziliale DON YNlexanderwohl Jortgefuhrt WuLDe,
unDd DIE 1 DIE LEeDIger dohann danß unDd dohann Yeachtigall und DET
Hıiakfon dohann HYedert bedienten S5We yriejen, DE f Cvangeliche
Yeennonitifche Beuder uBßLanDd, (19))

Yereits 4  m danuar 18574 hHatte 1CH druben hHerausgeftellt, daß C  P namentL-
LICH DET LOGEL Sruppe an YWeitteln yehlte GD Deantragten dDamals (in e1-
Nem reiben dohn Veter MNichert, enjamin Unzuh,
WVefer Unzubh, Yndreas Unrtuh, Yoraham Gieberf, Heinrich Dirks, Denjamin
Hedert unDd Medel
Yur Karolswalde ® 9 000 DAa3U Jur Waldheim
Yur Karolsberge 2 7150.— unDd Hürftendorf 400
Yur dedwoninne 5 600. — nDd runtha 250
yUr Yntonowtka 10 950

Äbertrag Z 350
$ 28 350 39 3

Yas PS In urltendorf unDd runthal ın diejem VerzZeichnis aur 1005 hat,
fann ich nicht agen MYuch Heinrtichsdorf faucht erit bei dem BHericht
uüber DIE Auswanderung aur ömmerhin DAr INan Damıt vechnen, daß Jur
e{a Berlonen DIE Neifekoften DOrgeltreCt wWerden mußten



in Ymerika landeten Ohon ım Gommer 8S(4 DIE e3eT Neennoniten,
DIE 11CH nach DU Jaltota wanDdten. ir en 1E DOTL allem Den größten
Semeinden DDON oreeman, alem unD alem-- 3101, WIieDdergefunNDen. \lber DIE
Ynkuntt DEr Semeinde Kotojutfa berichtet UunNs DEr Hon erwahnte Henftein
Gie famen uUber VBeabody, $anjas, DIE Segend DDN COUNDLIDGE, Kanjas,
IDDO \lg zunach{t CINE Semeinde Horlnungsfeld grunDdeten Mus IHr entitanden
almahlic als WwWeiltere Semeinden Diejer SLunppe Wretty USrairie 1554), CDden
(1599), ethan! UunDd 510 (1929) bei Kingman, inı Hurns 1944),
AYul CC Vherlon R Itarf DDON IHT beitimmt UE DIE SemeinDde IL
Chrijtian bei Neoundridage.

on Den Weltpreußen fam DIE Semeinde Niichalin ezember 15(4
eabody, Kanlas, an / 1888! WCArZ 1875 grunDdefen 1e DDN Hier AUS DIE Sp-

meinDde nadenberg, 15 km OftLich DON Yiewton, Kanfas lm 1905 30Q IN
beträchtlicher —  OR nach Gasfatdhewan, Kanada, Semeinde YeorDditern
bei rate unDd Sanigan ent|tand,

m \OLimmiten ELGING DEr YOGeEr Sruppe, DIE nach ehr E|OMWEL-
er UÜberfahrt „DeIONDETS unDd ungebildet” mıtten 3081 Nsinter, (alten
ganuar 1875, DoOnN Der Santa e zlorvence, Kan]as, abgeje WDULDE unDd
DON DEr YNoard Suardians, DIE HBetreuung DEr Cinvanderer gegrunDdet
wmorden av DEer|OTGt Werden mußte riltian vr  0 DEem genannfen
Gammelwert DDN Krahn, 44.) obilas Unrtuh, ir 2ÜDHTLET, ar on
bald nach DEr Ynkunft —  o ind Dann auch 99 wenigiten g{chLojjen e
lieben zn Kan]as grunDdeften LE „DBergthal” bei Vawnee D nordiweltlich
DOT  x Hutchinfon, uUunDd „Emanuel” be Canfon, nordoftlich DON Hutchinfon..
an IchLojen fich Den. Itrengen Holdemans (Church SoD ChHrift IC  2N-
nonite)*Üfl/ mande DEn 1 Ließlich ehenfalls nach ©] Hafkota, Semeinde
„Hriedensbhurg” bei ”Yoon

um GgANZEN hat Nan Den Cindruck, daß DIE Wolbhynier Kanlas UunNDd ın
DU )akfota nı  Hf GEMNGEN FYeil DET Cinwanderer DON 1874 Uberhaupt
ausmachen unDd 10 TUr Ymerita DeloNDderer Bedeutung geworden 11nD

unjet StICODENSZEWNGULS
Non D OO0 DA

Xorfrag gehalten anläßlich OEr Ronjeren3 DEr njAlzijch en J]ltennoniten
ın u am duni 1955; Abdruck UU$S «IIEr Niennonit“ ir 12/1955

zn Dielem geitellten ema 1InD PINE eNge gziehungen PNi-
hHalten SCinmal {InDd DIT angelprochen auf DIE Hijtoriche DHeurteilung DEL
Yaufgefinnten ODET YWeiennoniten als zLieDeNSTILHE Yian |1DLICHE DDOM „&  ‚=}
DEr Wiennoniten Dann ıf iı ma unteritellt, daß Die HLIEDLENSZEUGNIS
QUET DULCH alle mennonifiden Sruppen Hindurchgeht, enn S i DIE Yiede
DDN unlerem HLIEDENSZEUGNIS Gchließlich Al Darın unentmicelt enthalten DIE
Dahinteritehende 1  1  e D3 tHeOL0G1| He DHegrundung DIeICS
Zeugnijjes DPS FLILDENS zn DEr FTat a  en DIie Neiennoniten In DEr Yelt
10)


